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DER OBERBÜRGERMEISTER 
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Bereich 31 - Umwelt 
 

 

  

Datum:  
16.05.2007 

 
 
Antrag der Gruppe SPD / CDU  
 

Beschließendes Gremium: 
 
 

 
Betrifft: 
Prüfungsauftrag "Regionale Leitstelle für Klimaschu tz" (Antrag der Gruppe 
SPD/CDU vom 17.04.2007)  
 
  
 
 
Top 

Beratungsfolge: 
 
Öffentl.  Sitzungs- Gremium 
Status datum 
 
N 26.06.2007 Verwaltungsausschuss 

Ö 28.06.2007 Rat der Stadt Lüneburg 

Ö 27.09.2007 Rat der Stadt Lüneburg 

Ö 07.11.2007 Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz 

  
 
 
Sachverhalt:  
 
 
Eine regionale Leitstelle für Klimaschutz ist aus Sicht der Verwaltung ein geeignetes Instru-
ment, die vielfältigen und zahlreichen Themen zum Klimaschutz, die von lokalem und regio-
nalem Interesse sind, zu bündeln.  

Die im Folgenden vorgeschlagene Beschreibung der Einrichtung ist zwischen Kreis- und 
Stadtverwaltung abgestimmt. 

a) Arbeitsfelder (nicht abschließend) 

1. Die Leitstelle kann der Politik, der Verwaltung und den Bürgern Hilfen geben, sach-
gerechte Informationen mit lokalem Bezug zum Thema Klimaschutz zu erhalten. Die 
Informationen können auf Anforderung und auf Eigeninitiative gegeben werden.  

2. Die Leitstelle kann Entscheidungen von regionalen, kommunalen Einrichtungen und 
insbesondere Gebietskörperschaften vorbereiten.  

3. Die Leitstelle kann Verknüpfungen zu anderen Einrichtungen entwickeln, um eine 
größere Effektivität und Effizienz bei der Erarbeitung von lokalen Projekten den Kli-
maschutz betreffend zu erzielen.  

4. Die Leitstelle kann Fördermittel einwerben, die lokale, kommunale Klimaschutzpro-
jekte unterstützen. 



b) Mitarbeiter 

Je ein/e Mitarbeiter/in des Landkreises und der Stadt werden in die Leitstelle abgeord-
net. 

c) Personal- und Sachkosten 

1. Die Personalkosten der Leitstelle übernehmen der Landkreis und die Stadt jeweils für 
ihre/n Mitarbeiter/in. 

2. Verfügungsmittel für die Leitstelle werden von Landkreis und Stadt in gleicher Höhe 
bereitgestellt. 

 

 

d) organisatorische und dienstrechtliche Zuordnung 

1. Die Klimaleitstelle wird bei der Landkreisverwaltung als Stabstelle direkt der Verwal-
tungsleitung unterstellt.  

2. Sprecher/in der Leitstelle wird der/die Vertreter/in der Stadt. 

3. Der/die Mitarbeiter/in der Stadt bleibt städtische/r Bedienstete/r.  

e) Abstimmung von Inhalten 

1. Die Mitarbeiter/innen der Leitstelle vertreten sich bei Krankheit und Urlaub gegensei-
tig. 

2. Fachliche Vorgaben für Arbeitsfelder innerhalb der Stadt gibt der Oberbürgermeister 
oder Vertreter/in, für Arbeitsfelder innerhalb des Landkreises der Landrat oder Vertre-
ter/in. 

3. Überörtliche (Stadt, Landkreis) und überregionale (Landkreise und Länder) Arbeits-
felder werden mit dem Landrat und dem Oberbürgermeister oder der/dem jeweiligen 
Vertreter/in abgestimmt. 

4. Die Leitstelle gibt einen vierteljährlichen, schriftlichen Bericht an den Landrat und den 
Oberbürgermeister.  

 

 
 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Antrag wird zur weiteren Beratung in den Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz 
überwiesen. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen:  
 
Kosten (in €) 

a) für die Erarbeitung der Vorlage: 20 € 

aa)  Vorbereitende Kosten, z.B. Ausschreibungen, Ortstermine, etc. 

b) für die Umsetzung der Maßnahmen: 

c)  an Folgekosten:  



d) Haushaltsrechtlich gesichert: 

 Ja 
 Nein  
 Haushaltsstelle:   
 Haushaltsjahr:  
 

e) mögliche Einnahmen: 

 

 
 
Anlagen:  
 
Antrag der Gruppe SPD/CDU. 
 
 
 
 
Beratungsergebnis: 
 

 Sitzung 
am 

TOP Ein- 
stimmig 

Mit 
Stimmen-Mehrheit 

Ja / Nein / Enthaltun-
gen 

lt. Be-
schluss-

vorschlag 

abweichende(r) Empf 
/Beschluss 

Unterschr. 
des Proto-

kollf. 

1  
 

      

2  
 

      

3  
 

      

4  
 

      

 
 
Beteiligte Bereiche / Fachbereiche: 
 
 
Anhörung/Beteiligung erforderlich: 
 
Ortsrat:       
 
Ortsvorsteher/in:       
 
 
 
 

Auszüge an folgende Bereiche bzw. Fachbereiche:      
  

 
 
Eingangs- und Sichtvermerke 

(gewünschte Vermerke bitte ankreuzen) 
 

 
Entwurfsverfasser/in 
Datum 

 
Leiter/in des 
beteiligten 
Bereichs 

 
Leiter/in des 
beteiligten 
Fachbereichs 

 
 

Dez. VI 

 
 

Dez. V 

 
 

FBL 3 

 
 

Dez. II 

 
 

OB 

 
 

Ratsbüro 

 
 
 

   
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 



 


